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Aug./Sept.19   Nr. 252Die Welt ist klein geworden!
...große, weite, kleine Welt.

„Und – was macht ihr denn in den Som-
merferien?“, das ist eine gute Frage, um 
eine der letzten Sommerschulstunden 
Religion zu füllen. Noten sind gemacht, 
der Lehrstoff ist durch, es ist heiß – aber 
die Zeit muss halbwegs sinnvoll ver-
bracht werden.
Also: „Was macht ihr denn in den Som-
merferien?“ „Wir fliegen nach Ägypten“, 
„Wir nach Italien“, „Wir fahren nach Spani-
en“, „Wir fahren 
nach Rumänien“ 
– und eine klein-
laute Antwort: 
„W i r  b l e i b en 
hier und sind in 
unserem Garten 
und gehen ins 
Schwimmbad“.
Die Mehrzahl 
der Grundschü-
lerInnen erzählt 
mir von weiten 
Reisen ins Aus-
land. Und dort 
gibt es dann „all-
inclusive“ und 
Pool und Kin-
derenter tain-
ment und eine 
super Hotelan-
lage. Man bereist die Welt und schaut sich 
– genau – die Hotels an! Wird entertaint   
- im Hotel, geht wenige Meter neben 
dem Meer schwimmen – im Hotelpool, 
isst - im Hotel und vergnügt sich – im 
Hotel!
Als ich einen Schüler nach den Ferien in 
Ägypten fragte, ob er denn die Pyrami-
den gesehen habe, lautet die Antwort: 
„Nö, was ist denn das? Wir waren im 
Hotel, da war es cool, da gab es all-in-
clusive und ich durfte soviel essen wie 
ich wollte!“
Tja. Einerseits ist unserer Leben so groß 
geworden, dass wir überall hin können – 
in die ganze Welt. Andererseits scheint 
mir die Welt doch recht klein geworden, 
– sie besteht aus dem Hotel! Egal in wel-
chem Land! Und ja – ich verallgemeinere 
hier. Weil es so auffällig ist, dass die 

Kinder nach den Ferien so wenig zu er-
zählen wissen – außer vom Pool und dem 
all-inclusive Essen.
Anders dagegen die, die hiergeblieben 
sind. Da erfahre ich, dass mit der Oma 
Marmelade gekocht wurde, sie bei der 
Kinderfreizeit in einer anderen Gemeinde 
irre viel Spaß hatten bei lustigen Spielen 
und viele neue Kinder kennengelernt 
haben. Ich höre vom Bau von Toma-

tenhäusern, und 
„Erdmännchen-
Spielen“ auf dem 
Spielplatz hinter 
den Wohnhäu-
sern. Da ist die 
Kinderwelt ganz 
groß.
Ich erinnere mich 
an eine alte Dame 
einer Gemeinde, 
die   -  e s  mus s 
wohl  20 Jahre 
her sein – erzähl-
te, dass sie ihre 
Hochzeit sreise 
1937 als Wander-
tour mit ihrem 
Mann erlebt hat. 
Eine Woche wan-
dern, am Flussu-

fer entlang, 20 Pfennig pro Tag reichten 
für Brötchen und Milch. Herrlich sei das 
gewesen, das Laufen und Schauen, das 
Reden und gemeinsam den Tag gestal-
ten. Inzwischen, so sagte sie damals, 
reise sie nicht mehr. Die Welt sei ihr zu 
klein geworden!
Es ist wohl egal, wo wir sind, und wie 
weit wir reisen. Wenn wir Augen und Oh-
ren, Herzen und Sinne nicht weit öffnen, 
dann bleibt uns die Fülle der Schöpfung 
Gottes verborgen.
Ich bin diesen Sommer daheim, werde 
Marmelade kochen und mich an den 
„Erdmännchen“ Rufen der spielenden 
Kinder hinterm Haus erfreuen.
Ihnen – egal wo hin Sie fahren – ei-
nen erholsamen, erfüllten, herrlichen 
Sommer!

Ihre Pfarrerin Sabine Heider

Ernte-Segen-Rente Gottesdienst

Freitag, 04. Oktober 
17 Uhr (S. Heider, R. Koch) 

Erntedank Gottesdienst

Am 06. Oktober laden wir um 10 Uhr 
zu einem Familiengottesdienst zu Ern-
tedank in unsere Kirche Maria Magda-
lena ein. Gemeinsam singen, danken, 
beten und natürlich auch gemeinsam 
schmausen - es wird wieder frisch  
gebackene Waffeln geben.

Jugendausschuss Wahl

Damit Jugendarbeit gelingt, gut orga-
nisiert ist und auch in den Strukturen 
der organisierten gemeindlichen Ju-
gendarbeit des DEKANATES eingebun-
den ist, gibt es den Jugendausschuss.
Dieses Gremium wird alle zwei Jahre 
neu gewählt von den Jugendlichen 
einer Gemeinde. 
Vor zwei Jahren wurde zum erstem 
Mal in Maria-Magdalena ein Jugend-
ausschuss gewählt: Jonas Marquardt 
(der im Oktober auch zum KV berufen 
wurde), Thilo Eichinger und Antonia 
Bauer.
Zudem gehören dem Jugendausschuss 
noch die Jugendbeauftrage des Kir-
chenvorstands an: Frau Bauer, ebenso 
der Jugendreferent Michael Käser.
Als Pfarrerin bin ich bei den Sitzungen 
dabei, wenn der Jugendausschuss mich 
darum bittet oder ich ein Anliegen an 
den Ausschuss habe.

Babytrödelmarkt

Samstag, 28.September 
Verkauf von 9 bis 12 Uhr
Abgabe der gekennzeichneten Ware- 
wie jedes Jahr - in der Woche vor dem 
Trödelmarkt. Zeiten, Preise usw. finden 
Sie auf den Aushängen und in den 
Schaukästen, in den Kitas oder auf der 
Homepage.

Sommerfrische in Fürth
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adressen
Ev.-Luth. Kirche Maria-Magdalena
Liesl-Kießling-Str. 65

Pfarrerin Sabine Heider
Tel. 710 27 94, 0151/46473144
Pfarrer Rudolf Koch 
Tel. 97 79 77 16; Fax 97 79 77 18

Pfarramt
Ev.-Luth. Kirche Maria-Magdalena
Gerhart-Hauptmann-Str. 21, 90763 Fürth
Mo 9-12 Uhr und Mi 15-17.30 Uhr  
Sekretärin Heike Reim,  
Tel. 997 89 81, Fax 997 89 82
pfarramt.maria-magdalena.fue@elkb.de
www.maria-magdalena-fuerth.de
Bankverbindung Kirchengemeinde 
Sparkasse Fürth BIC: BYLADEM1SFU
IBAN: DE17 7625 0000 0009 1704 08

Vermietungen im ÖZ
an Gemeindemitglieder von 
Maria-Magdalena und St. Heinrich
Frau Berwanger, Tel. 971 35 87

Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes
Elisabeth Bauer, Tel. 74 61 04 
sissi-mark.bauer@t-online.de

Stell. Vertrauensmann des KV
Harald Wagner, Tel. 780 55 68

Evang. Kindertagesstätte u. Krippe
Gerhart-Hauptmann-Str. 21 
Leitung: Ingrid Erdmann, Tel. 71 85 00
kiga.maria-magdalena.fue@elkb.de

Evang. Kinderkrippe 
Dr.-Meyer-Spreckels-Str. 80
Leitung: Aliz Rebentisch, Tel. 971 24 04
kita.krippe.maria-magdalena.fue@elkb.de

Geschäftsführerin Kitas: 
Karin Niedermann, Tel. 997 89 83 

Jugendreferent
Michael Käser, Tel. 0176/22128639
Mailadresse: michael.kaeser@elkb.de

Homepage Maria-Magdalena
Claudia Maierl; Rainer Karnbaum
homepage@maria-magdalena-fuerth.de 

Blumige Taufen
Unsere Kirche Maria Magdalena zeichnet 
sich durch Schlichtheit aus. Nichts lenkt 
den Blick ab, keine Bilder, keine Gold-
figuren, keine bunten Blumen auf dem 
Altar. Klare Linien und Strukturen führen 
den Blick nach vorne, zu dem schlich-
ten schlanken Kreuz, das der Blick auch 
erst nach einigem Suchen wahrnimmt.
Nun gibt es aber Momente, die der Far-
be bedürfen. Konfirmation ist so ein 
Fest oder eine Taufe. Während bei der 
Konfirmation das Blumengeschäft Pfaff 
unserer Kirche professionell, herrlich 
ausstattet (diesmal in rot, weil es um 
das Herz ging) legen bei der Taufe oft 
Eltern und Paten selbst Hand an und 
bringen Gestecke für den Taufstein mit.

Leider halten sich Blumen in unserer 
Kirche oft nur wenige Stunden, weil 
sich der Raum durch die hohen Fenster 
schnell erwärmt. Darum ist es inzwi-
schen Tradition geworden, dass Tauf-
familien ihr Gesteck nach der Taufe 
meist wieder mitnehmen, als Zierde für 
die Tauftafel beim festlichen Schmaus.
Mir gefällt das. Da wird ein Kind zu Gott   
gebracht, voller Freude und mit bunten 
Blumen, und es ist, als ob Gott dann 
mit dem Blumenschmuck das Kind und 
die Familie hinaus in die Welt begleitet.
Denn so soll es doch sein. Wir kommen zu 
Gott in die Kirche, um uns zu vergewissern, 
dass er bei uns ist, draußen in der Welt. 

Geschmückter Taufstein

Taufstein mit Blumenkranz

Jugendreferent Michael Käser:
Zum ersten Mal sitze ich jetzt in einem 
Jugendausschuss. Und was soll ich sa-
gen: Selten hab ich ein so produktives 
miteinander Planen erlebt. Kein ewiges 

Rumgelaber. Wir schau-
en, was ist in den letz-
ten Wochen passiert, was 
wollen wir wieder, anders 
oder nicht mehr machen. 
Und in ner Stunde sind 
wir meistens schon fer-
tig. Toll find ich außer-
dem, dass alles möglich 

ist. Mir sind Gottesdienste wichtig, die 
von Jugendlichen gemacht sind und die 
Sprache unserer Zeit sprechen. Da waren 
wir in der Jugendkirche LUX in Nürnberg 
oder auch hier, bei anderen Gemeinden 
Fürths. Außerdem schlägt mein Herz für 
gemeinsamen Sport: So machten wir als 
kleiner Haufen aus Maria Magdalena 
auch beim Metropolmarathon mit. Im 
Jugendausschuss haben wir das alles 
vorher besprochen und danach auch 
ausgewertet. Genial, wenn man seine ei-
genen Ideen so gut einbringen kann und 
dann dabei nicht alleine bleibt. 

Jugendausschuss Wahl 
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sponsoren
Vielen Dank den Sponsoren des 
Monatsgrußes.

Sponsoren helfen uns den Monatsgruß 
zu finanzieren. Wir helfen den Spon-
soren, in dem wir bei Ihnen einkaufen.

Helmut Kreller – Erlangen/Nürnberg
...bevor die Sorgen überhand nehmen: 
Supervision (DGSv) u. Psychologische Beratung
Tel. 0151 50450402 – Tel. 09131 9707032

Metzgerei Anton Fenk
Großer Parkplatz vor der Tür (Norma)
Tel. 0911 7849965
Fronmüllerstr. 78

KiSS des TV Fürth 1860 e.V.
Spiel, Spaß, Sport für Kids v. 4-12 J.
Info unter: www.tv-fuerth-1860.de
E-Mail: KiSS@tv-fuerth-1860.de

TM Montage und Wohnraumgestaltung
Parkett-, Laminat- und Vinylböden 
sowie Innenausbau, Tel. 0177 2758507
www.tm-bodenbelag.de

Andrea Korn - Ernährungscoaching
Ernährungskurs im ÖZ, Donnerstags 19 Uhr
Einstieg jederzeit möglich 
www.andreakorn.de; Tel. 0151/56005213 

Im Ernstfall wissen, was zu tun ist!
Wir machen Sie fit in „Erste Hilfe“.
Neue Termine im ÖZ.
www.blue-pinguin.de

Ulrike Cran - selbst. Reisevermittlerin
Keine Lust stundenlang im Internet zu 
suchen? Ich finde Ihren Traumurlaub!  
www.cran.de; Tel. 0174 6158585

Sie s ind mit  Ihrem Geschäf t  oder 
Unternehmen noch nicht  Sponsor 
de s  Monat sgrußes?

Mein Name ist Antonia Bauer, ich bin 
1 8  J a h -
re alt und 
war  f ür  2 
Jahre Mit-
g l i e d  d e s 
Jugendaus-
s c h u s s e s . 
Von  k l e in 
a u f  h a b e 
i ch  s chon 
i m m e r  i n 
der Gemeinde mitgeholfen. Deswegen 
war es mir wichtig, in der Jugendar-
beit mitzuwirken. Im Jugendausschuss 
waren meine Aufgaben unter anderem 
die Planung von Veranstaltungen der 
Jugend, wie der Jugendgottesdienst, 
eine Konfiübernachtung, eine Jugend-
freizeit, Tanztees und viele mehr. Der 
Jugendausschuss befasst sich auch mit 
den Finanzen für die Jugend und vertritt 
die Belange der Jugend in der Gemeinde. 
Man lernt nicht nur Dinge besser zu 
planen, sondern auch sich für seine Mei-
nung einzusetzen. Jugendarbeit ist ein 
wichtiger Bestandteil der Gemeinde. Wer 
sich also gerne im Jugendbereich enga-
gieren möchte, ist hier genau richtig. 

Hi, ich bin Thilo Eichinger. Ich bin in der 
Gemeinde schon sehr 
lange aktiv.  Begon-
nen hat alles mit dem 
Wegkarren der Stühle 
nach dem Gottesdiens-
ten (Viele erinnern sich 
wahrscheinlich nicht 
mehr daran, aber frü-
her,  bevor  wir  e ine 
Kirche hatten, wurde 
hauptsächlich im ÖZ 
gefeiert und die Stühle 

mussten zu jedem Gottesdienst auf- und 
abgestellt werden). Insgesamt habe ich 
4mal beim Krippenspiel mitgemacht.
Nach meiner Konfirmation bin ich Konfi-
mentor geworden. Ostern 2017 habe ich 
meinen Jugendleiterschein gemacht, den 
braucht man nicht wirklich, aber es war 
gut, dass ich ihn gemacht habe, weil ei-

niges, was ich dort gelernt habe, brauch-
te ich in der Zeit seit dem. Oktober 2017 
haben wir dann den Jugendausschuss 
gegründet und ich wurde hineinge-
wählt, gleichzeitig habe ich auch auf 
Dekanatsebene mit der Jugendarbeit 
angefangen. In den 2 Jahren habe ich 
auf beiden Ebenen viel mitgeholfen und 
organisiert, wobei ich sagen muss, in 
der Gemeinde ist vieles einfacher und 
leichter.
Ich werde auch weiterhin weiterma-
chen, u.a. weil es Spaß macht mit all 
den Leuten etwas zu machen (von lang-
weiligen Diskussionen über einen ge-
meinsamen Nachmittag auf der Kärwa 
oder eine Übernachtung im ÖZ) und 
deshalb kandidiere ich für die nächste 
Jugendausschusswahl.

Mein Name ist Jonas Marquardt, ich bin 
18 Jahre alt . 
S e i tdem der 
J u g e n d a u s -
schuss gegrün-
det wurde, bin 
ich ein Teil von 
ihm und auch 
M e i s t e r  d e r 
Münze und als 
Mitgl ied de s 
K i r c h en v o r-
s t and s  auch 
das Sprachrohr zwischen Jugend und 
Kirchenvorstand. Als Konfimandenmen-
tor habe ich mich immer angesprochen 
gefühlt, wenn etwas zu planen war. Als 
beschlossen wurde, dass ein Jugendaus-
schuss gegründet wird, habe ich mich 
sofort angesprochen gefühlt. Von da 
an haben wir in den monatlichen Aus-
schusssitzungen darüber geredet und 
uns ausgetauscht, wie wir das Leben der 
Jugend nicht nur schmackhaft für die 
Jugend selbst machen können, sondern 
auch für den Rest der Gemeinde.
Kommt euch das Gefühl, bei solchen 
Dingen sich auch angesprochen zu füh-
len sehr vertraut vor oder wollt ihr es 
kennen lernen? Super! Dann lasst euch 
aufstellen. Ich tue es auch wieder. 

Jugendausschuss in Maria-Magdalena
Neuwahlen im Oktober 2019 

Geschmückter Taufstein
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Gemeindechor
Dienstags um 19.30 Uhr, ÖZ
Ulrike Cran, Tel. 09132/1248

Krabbelgruppe 
Dienstags von 9 - 12 Uhr, ÖZ
Natascha Belozerov, Tel. 01522/9507445

offene Jugendgruppe:
Kontakt und Termine: Jugendreferent
Michael Käser, Tel. 0176/22128639
Mailadresse: michael.kaeser@elkb.de

Fröhlich und Frohgemut 
Dienstag, 10. Sept. ab 15 Uhr, ÖZ
„Wie war der Sommer? und Planung.“

Kasualien - Gottesdienste 
K-Gruppe
Mittwoch, 11. und 25. Sept. 17.30 Uhr, ÖZ

Trommelgruppe drumundran
1. Montag im Monat um 19.30 Uhr
Lucia Marquard, Tel. 0911/6001937

Freizeitgruppe
Donnerstags, 14tägig um 18 Uhr, ÖZ 
für Menschen mit und ohne Behinderung 
Leitung: S. Wolter und L. Bauer

Lobpreis im ÖZ 
Samstags von 15 – 18 Uhr
Pastor Augustin Bosson, Bethanien
Gebets Center, Tel. 0911/2024657 

Kontemplation - Gebet der Stille
Sonntags von 19 - 20 Uhr, Kirche
Marianne Meschendörfer
Tel. 0911/8014853

Frauentreff 
Im August Sommerpause
Montag, 16. Sept. um 19 Uhr, ÖZ
Montag, 30. Sept. um 19 Uhr, ÖZ
Hella Slabinak, Tel. 0911/7102944

Stadtteiltreff
Samstag, 03. Aug. ab 18 Uhr im ÖZ-Cafe
„Exotisches“
Samstag, 07. Sept. ab 18 Uhr im ÖZ-Cafe
„Biergarten“
Chr. u. E. Ernst, Tel. 0911/7102605

Kirchenvorstandssitzung
Montag, 16. September 19.30 Uhr 
im ÖZ, Jugendraum 
Öffentlicher Teil der KV-Sitzung bis 20 Uhr

Änderungen der Termine vorbehalten!  
Bitte informieren Sie sich über die Aushänge 
oder im Internet  
(http://www.maria-magdalena-fuerth.de)

Redaktionsschluss für die Ausgabe
November ist der 20. September
Herausgabe: Gemeinde Maria Magdalena  
Fürth
Redaktion: Pfrin. Sabine Heider (ViSdP) 
Layout: A. Jochum, C. Hildebrandt, T. Schulz, 
Auflage: 1200 Stück, Fotos: Privat, Text: S.H.

Gemeindegruppen 
Im August haben die meisten unserer 
Gruppen und Kreise Sommerpause und 
starten neu im September!

Terminvorschau 2019

30. November 2019
„Im Anfang war das Wort“, Oratorium von 
L. Maierhofer. Konzert des Chores in der  
Kirche Maria Magdalena

1. Dezember 2019
Gemeindejubiläum
20 Jahre Gemeinde Maria Magdalena in 
der Kalbsiedlung - Südstadt - Gartenstadt

Veranstaltungen  -  Gemeindegruppen

Unsere Kirche im Sommer 

Gottesdienste / Andacht 
in der Kirche um 10 Uhr

Sonntag 04.August
  Gottesdienst mit AM (S. Schardien)
Sonntag 11. August
  Predigtgottesdienst (J. Sichelstiel)
Sonntag 18. August
  Predigtgottesdienst (S. Heider)
Sonntag 25. August 
  Predigtgottesdienst (H.U. Pschierer)
Sonntag 01. September 
  Gottesdienst mit Abendmahl (R.Koch)
Sonntag 08. September
  Predigtgottesdienst (I. Stooß-Heinzel)
Sonntag 15. September
  Predigtgottesdienst (S. Heider)
  15.30 Uhr Krabbelgottesdienst
Sonntag 22. September
  Predigtgottesdienst (E. Ernst)
Sonntag 29. September
  Predigtgottesdienst (R. Koch)
Freitag 04. Oktober
  17 Uhr Ernte-Segen-Rente  
  Gottesdienst (S. Heider, R. Koch)
Sonntag 06. Oktober
  Familienfreundlicher Gottesdienst zu 
  Erntedank (S. Heider und R. Koch)

Gottesdienste in den Heimen
Dienstag, 06. Aug. und 03. Sep
15.30 Uhr im Phönix 
16.30 Uhr im Bayernstift

Partnergemeinden 
in der Südstadt

Katholische Gottesdienste St. Heinrich
Samstags 18 Uhr Vorabendmesse
Sonntags 10.30 Uhr Eucharistiefeier
(entfällt jeden 3. Sonntag im Monat,  
wenn die Hl. Messe im ökum. Zentrum ist.)
Kindergottesdienste in St. Paul
Sonntag, 08. und 22. September, 10 Uhr
(Pfrin. Peschke)

Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist 
es nicht mehr möglich die personenbe-
zogenen Informationen der Kasualien im 
Internet zu veröffentlichen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.


